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Bewegungsaufnahme gem.  Datenblatt 1A , 1B, 1C, 1S, HP oder GS bzw. Typ 2.
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Gummi-Kompensator

Einbau-
Hinweise

„REIFLEXA“-Gummigewebe-Kompensatoren gleichen axiale  Dehnungen und radiale Ver-
schiebungen, die durch Temperaturschwankungen und Schocks auftreten können, aus.
Schäden, die durch fehlerhaften Einbau entstehen, werden vermieden, wenn nachstehende
Einbauhinweise beachtet werden. Die Beachtung dieser Hinweise ist die Voraussetzung für 
eine einwandfreie  Funktionsfähigkeit und lange Haltbarkeit der Kompensatoren.

Bei den Kompensatoren Auf. 2 (Abb.1) 
wird die Montage erleichtert, wenn ein 
Gegenflansch drehbar ist. Die Rohrlei-
tung ist durch entsprechende Festpunkte 
zu sichern (Abb.3). Bei evtl. auftretenden 
Überbeanspruchungen sind Bewegungs-
begrenzungen einzubauen. (Abb.4)

Bei den Kompensatoren Ausf. 1 (Abb.2) 
ist darauf zu achten,dass der Rohrleitungs-
flansch vollkommen plan ist und recht-
winklig zur Achse der Rohrleitung steht. 
Die Rohrleitung ist durch entsprechende 
Festpunkte zu sichern. Bei evtl. auftre-
tenden Überbeanspruchungen sind Be-
wegungsbegrenzungen einzubauen.
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